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HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

5 Sie sind in Ihrem Saure- Kirrung , Anforde- 5 Unterscheiden Sie Füt- Fütterungsverbot, Bild: 
vier beauftragt Schwor- rungen terung und Kirrung Konzeption, Fütter- Fütterung, 
zwildkirrungen anzule- und nennen Sie die menge, Futtermittel, Kirrung 
gen. rechtlichen Vorausset- Kirrung, Anforderun-

zungen für Fütterung gen, Begrenzung, 
und Kirrung. Zahl , Menge, Zeit in 

Bezug auf Wildtier-
arten 

6 Für Ihren Pachtbezirk Forstliches Gutach- 6 Erklären Sie den Zielvereinbarung, 
liegt ein forstliches ten, Zielvereinba- Zusammenhang zwi- Inhalte, Abschuss 
Gutachten vor. Sie sind rung, Abschussplan, sehen dem forstlichen von Rehwild 
zusammen mit dem Streckenliste Gutachten und einer 
Jagdpächter zu einem Zielvereinbarung. 
Begang eingeladen. 

7 Für fünf Wildtierarten ist Abschussplan 7 Nennen Sie die Wild- Rot-, Gams-, Sika-, Bild : Rot-, 
in Baden-Württemberg tierarten, für die ein Dam- und Muffelwild Gams-, Sika-, 
eine Abschussplan vorge- Abschussplan vorlie- Dam- und 
schrieben. gen muss. Muffelwild 

8 Sie haben ein Stück Tierschutzgerechtes 8 Beschreiben Sie die Wildfolge ohne 2 Bild : Wild liegt 
JE Schwarzwild krank ge- Jagen, Nachsuche, Regelungen für die schriftliche Vereinba- im fremden 

schossen. Sie stellen fest, anerkannte Nach- Nachsuche im frem- rung, Wildfolge mit Revier (Karte) 
dass es in das Nachbar- suchegespanne den Jagdbezirk . schriftlicher Verein-
revier gewechselt hat. barung, Tierschutz, 

anerkanntes Nach-
suchgespann 

9 Sie stellen in einem Brauchbare Jagd- 9 Nennen Sie die Maß- Gesellschaftsjagd 
Waldstück Sauen fest hunde, Gespanne, nahmen, die Sie für ab acht Personen, 
und organisieren kurz- überjagende Hunde diese Jagd ergreifen brauchbare Jagd-
fristig einen zehnköpfi- müssen. hunde 
gen Jagdtrupp. 



46 Ausbildungsfeld 4: Jagd-, Tierschutz-, Naturschutz- und Landschaftspflegerecht 

Kompetenz: Jagd- und Schonzeiten, Wildruhegebiete und andere Gebiete mit besonderen Schutzanforderungen, 

Generalwildwegeplan, Wildtiermonitoring und Wildtierbericht, besondere Hegemaßnahmen und Hegegemeinschaf-

ten, Wildtierschutz und Schutz der Wildtiere vor Hunden und Hauskatzen, Bekämpfung Tierseuchen, Verringerung 

der Störung und Beunruhigung von Wildtieren erklären 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

1 Sie sitzen Ende Juni beim Jagd- und Schon- Begründen Sie Ihre Elterntierschutz, kei- 2 Bild: 
JE Morgenansitz auf alle zeiten, Bejagungs- Entscheidung beim ne klare Ansprache, Jungfüchse 

gesetzlich jagdbaren verbot, Elterntiere, Schwarzwild bzw. Bache, Jagdzeit für 
Wildtiere an. An einer Voraussetzung für Jungfüchse zu beja- Jungfüchse, Hegege-
freien Stelle im Weizen die Jungsfuchsbe- gen. meinschaft 
tritt eine mittelschwere jagung 
Sau aus und am Wal-
drand tummeln sich 
Jungfüchse. 

2 
JE Ein Naturschutzgebiet Jagdausübung im 2 Nennen Sie die Beschränkungen, Bild: Schild 

liegt teilweise in Ihrem Schutzgebiet, Ein- rechtlichen Beschrän- Schutzzweck, allge- Naturschutz 
Jagdbezirk. schränkungen kungen für die Jagd meine Jagd erlaubt 

in Naturschutzgebie-
ten. Dieses Natur-
schutzgebiet ist auch 
Vogelschutzgebiet. Sie 
wollen Enten jagen. 
Sie wollen ein Reh er-
legen. Begründen Sie 2 
ihre Entscheidung. 

3 Sie sind jedes Jahr ver- Aufgaben und Ziele 3 Stellen Sie die Aufga- Bestand, Lebensraum 
pflichtet Ihren Beitrag des Wildtiermoni- ben des Wildtiermoni- und Zustand 
zum Wildtiermonitoring torings torings dar. 
zu leisten. 

4 4 Erklären Sie die Be- Bestand bzw. Be- Bild : Hase, 
deutung des Wildtier- standsentwicklung , Rebhuhn 
monitorings für die Zuordnung zur Ma-
jagdliche Nutzung. nagementstufe 

4 Die oberste Jagdbehörde Inhalt und Aufga- 5 Beschreiben Sie die Bestandssituation, Bild: Tier-
erstellt alle drei Jahre ben des Wildtierbe- Aufgaben und Aussa- Entwicklung, Lebens- art aus der 
und aus besonderer Ver- richtes, besondere gen des Wildtierbe- raum, Zuordnung zu Entwicklungs-
anlassung einen Wildtier- Hegemaßnahmen richts. den Management- stufe 
bericht. stufen 

5 Sie finden in Ihrem Re- Pflichten bei 6 Beschreiben Sie die Pflichten bei Ver- Bild: Veren-
JE vier ein verendetes Stück Auftreten oder Ver- Vorgehensweise. dacht, Besonderheit detes Stück 

Schwarzwild. dacht auf Tierseu- ASP Schwarzwild 
chen, ASP 



Ausbildungsfeld 4: Jagd-, Tierschutz-, Naturschutz- und Landschaftspflegerecht 47 

Kompetenz: Verringerung und Verhütung von Wildschäden, Wildschadensersatzregelungen an land- und forstwirt­
schaftlich genutzten Flächen, an Sonderkulturen, Streuobstwiesen und Weinbergen, Verfahren zur Geltendmachung 
von Wildschäden, Umfang der Ersatzpflicht und Jagdschaden darstellen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 

Ausbildungsziele Operator horizont 

Ein Landwirt meldet Wildschaden, Beschreiben Sie an- Grünlandschaden, Bild: 
Ihnen einen Wildschaden gesetzliche Bestim- hand des Bildes den Fraßschaden, verur- Wildschaden 
(Grünland, Mais usw.). mungen Anbau . Nennen Sie sachende Wildart 

die schadensverursa-
chende Wildtierart. 

2 Neue gesetzliche Rege- Wildschaden, Erklären Sie die ge- Vorgehensweise 

lungen müssen beachtet gesetzliche Bestim- setzlich vorgeschrie-

werden! mungen bene Vorgehensweise. 

3 Bei der Bergung einer Abgrenzung Jagd- Unterscheiden Sie Durch missbräuchli- Bild : 
schweren Sau fahren schaden Wild- und Jagdscha- ehe Jagdausübung z. Wildschaden, 
Sie durch ein erntereifes den mit Beispielen . B. Befahren ernterei- Jagdschaden 
Getreidefeld. fer Flächen usw. 

Wird in der schriftlichen Prüfung abgeprüft. 
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Kompetenz: Aus jagdlichen Handlungen sich ergebende Straftatbestände erläutern 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

1 In einer aktuellen Straftatbestände Nennen Sie den Verstoß gegen Mut- Bild: Fähe mit 
JE Fernsehsendung wird Straftatbestand, der tertierschutz Jungfüchsen 

dargestellt, dass in den den Jägern unterstellt 
Jungwildauffangstatio- wurde. 
nen vermehrt Jungfüchse 
eingeliefert werden, de-
ren Fähe von den Jägern 
erlegt wurde. 

2 Nennen Sie zwei Elterntiere erlegen, 
Straftatbestände bei Nichteinhaltung von 
der Jagdausübung. Jagd- und Schonzei-

ten 

2 In Ihrem Revier stet- Wilderei. Notwehr, 3 Beschreiben Sie Anhalten, Perso- 1 Handlungs-
len Sie seit kurzer Zeit Festnahme Ihr Vorgehen und nalien feststellen, situation 
mehrfach nicht zuzuord- begründen Sie Ihre eventuelle Abnahme 
nende Schüsse fest. Sie Maßnahmen. von Wild u. Waffen, 
legen sich mit Freunden festnehmen 
auf die Lauer. Aus einer 
Rückegasse kommt lh-
nen ein Unbekannter im 
langen Mantel entgegen. 

2 4 Der Wilderer legt Notwehr, 2 
eine Waffe auf Sie an. Waffeneinsatz 
Beschreiben Sie Ihre 
Reaktion (Begrün-
dung). 

3 In Ihrem Revier werden Straftatbestand, 5 Beschreiben Sie Ihr Bekannt: Feststellen 
Ansitzeinrichtungen Festnahme Vorgehen, wenn die der Personalien, 
zerstört. Sie ertappen Täter bekannt/unbe- Tatbestand 
mehrere Täter auf fri- kannt sind. Unbekannt: Ausweis-
scher Tat. Sie sind Ihnen papiere, wenn nicht 
bekannt/unbekannt. vorhanden vorläufige 

Festnahme 
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Kompetenz: Zweck der Bundeswildschutzverordnung, wesentliche Inhalte der Rotwildverordnung, wesentliche 

Inhalte der Kormoranverordnung erklären 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

1 In Ihrem Revier befindet Örtliche und zeitli- Nennen Sie zwei Schutz der natür- Bild: 
JE sich eine bewirtschaftete ehe Voraussetzung Gründe, die die Beja- liehen Tierwelt, Kormorane 

Teichanlage, die aber in zur Bejagung gung der Kormorane erheblicher fische-
einem Naturschutzgebiet zulassen. reiwirtschaftlicher 
liegt. Der Inhaber bittet Schaden 
Sie um die Bejagung der 
Kormorane. 

2 Nennen Sie die An oder auf 
örtliche und zeitliche Gewässern bis 
Begrenzung der Jagd 200m Abstand, 
auf Kormorane. 16. August bis 

15. März 

3 Begründen Sie Ihre Jagdverbot, Natur- 2 Bild : Schild 
Antwort an den schutzgebiet Naturschutz 
Inhaber. 

Kompetenz: Schutzgebietstypen nach Naturschutzrecht, einschränkende Regelungen in Naturschutzgebieten, 

Grundzüge des Artenschutzes erläutern 

HS Handlungssituationen 

Auf einem Reviergang 
finden Sie folgende tote 
Tiere (siehe Bild). 
Elster, Wanderfalke, 
Eichhörnchen, Igel, einen 
Habicht mit gebroche­
nem Flügel. 

Prüfungsrelevanz/ 
Ausbildungsziele 

Zugriffs-, Besitz­
und Vermarktungs­
verbote 

Nr Prüfungsfrage -
Operator 

Nennen Sie die 
Tierarten, die Sie sich 
aneignen dürfen. 

Erwartungs­
horizont 

lnbesitznahmeverbot, 
geschützte Tierarten, 
Elster jagdbares Wild, 
Habicht in Pflegesta­
tion 

Tax Medien 

Bild, 
z. B. Habicht, 
Elster 
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4.1.12 Tierschutzgesetz und Tierschutzhundeverordnung 

Kompetenz: Für die Jagdausübung relevante Inhalte des Tierschutzgesetzes und die Anforderungen an das Halten 

und Züchten von Jagdhunden erklären 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

1 In der Rechtfertigung des Rechtliche Begrün- Nennen Sie drei Grün- Tierschutz, 
JE Tötens von Wildtieren dung des Tötens de, die das Töten von Schlachtung, 

spielt das Zusammen- von Wildtieren, Wildtieren rechtlich Gewinnung von 
wirken von Tierschutzge- Grundsätze des begründen . Lebensmitteln tieri-
setz und Jagdrecht eine Tierschutzrechts sehen Ursprungs 
zentrale Rolle. 

1 2 Begründen Sie, war- Aufgaben der Jagd, 2 
JE um Sie Wildtiere töten Ziele 

dürfen. 

1 3 Nennen Sie die Schmerzen und Bild : Krank-
JE Faktoren und Regeln, Leiden zu vermeiden, geschossenes 

die Sie beim Erlegen Nachsuche, Einsatz Wild 
von Wildtieren unter von Jagdhunden 
tierschutzrechtlichen bei verschiedenen 
Gesichtspunkten Jagdarten 
beachten müssen. 

2 Im Mai werden Sie zu Tierschutz und 4 Beschreiben Sie den Tierschutz, Schmer- Bild : Unfall 
JE einem Wildunfall geru- Jagdrecht Zustand des Unfallwil- zen und Leiden zu 

fen. Auf der Straße liegt des und begründen verkürzen steht über 2 
ein Stück Wild (Bock oder Sie Ihr Vorgehen. dem Jagdrecht, 
weibliches Stück). Es ist Elterntiere zu scho-
schwer verletzt. nen 

Kompetenz: Betretungsrecht des Waldes für Jedermann, Regeln für Waldbesucher zum Aufenthalt im Wald erläu-

tern 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

In Ihrem Revier fahren Betretungsrecht Nennen Sie die recht- Verstoß gegen Natur- Bild: 
Mountainbiker außer- des Waldes und liehen Verstöße. schutzgesetz Mountainbiker 
halb von Wegen durch Einschränkungen, Betretungsrecht, im Bestand 
Einstände und Forst- Regeln Stören des Wildes 
kulturen. Sie fahren zu 
Fütterungs- und An-
sitzeinrichtungen und 
beunruhigen erheblich 
das Wild. 

2 Nennen Sie die Zwangsweise anhal-
Maßnahmen, die Sie ten, feststellen der 
ergreifen können . Personalien, anzeigen 
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Kompetenz: Ethisches Verhalten gegenüber Wildtieren, Jagdhunden anderen Jagenden, Nichtjagenden und allen 

weiteren gesellschaftlichen Gruppierungen beschreiben* 

*Dies beinhaltet auch die Verantwortung für den Lebensraum aller Wildtiere 

AF Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
HS Ausbildungsziele Operator horizont 

1+3 Sie haben Schwarzstör- Jagdethik im Begründen Sie Ihre Besondere Schutz- 2 Bild: 
1 ehe als Brutpaar im Rahmen der Entscheidung hin- und Hegemaßnah- Schwarz-

Revier. In diesem Re- Jagdausübung sichtlich der vorgese- men für die bedrohte störche 
vierteil hoben Sie eine henen Standortwahl. Tierart 
Schworzwildkirrung 
angelegt und planen 
zusätzlich Bejogungs-
einrichtungen. 

1 In Ihrem Revier hoben Jagdethik im 2 Nennen Sie Maßnah- Zusammenarbeit Bild: Biber 
2 sich in einer Toloue Rahmen der men, durch die Sie mit Biberbeauftrag-

Biber angesiedelt. Jagdausübung als Jagdausübungsbe- ten, Beteiligung an 
rechtigter, die Ansied- Schutzmaßnahmen, 
lung dieser Tierart im Verhinderung von 
Revier unterstützen Störungen 
können. 

1+3 Im Herbst fallen große Jagdethik im 3 Nennen Sie mögliche Bejagung im Rahmen Bild: 
3 Krähenschwärme auf Rahmen der Jagdarten. der gesetzlichen Krähen-

den londwirtschoftli- Jagdausübung Begründen Sie Ihre Grundlagen schwarm 
chen Nutzflächen ein. Entscheidung. 2 
Die Landwirte bitten 
Sie als Jagdousübungs-
berechtigten um 
Abhilfe. 

2 Sie sind Schießstand- Jagdethik im Sie verweigern ihm Kriegswaffenähnli- 2 Bild: 
aufsieht. Ein Besucher Rahmen der die Schießerlaubnis. eher Halbautomat. Kalaschnikow 
möchte mit einer halb- Jagdausübung Begründen Sie Ihre Schadet dem Anse-
automatischen Waffe, Entscheidung. hen der Jägerschaft 
Marke Kalaschnikow, 
schießen. 

2 Nach einer Drückjagd Jagdethik im 2 Begründen Sie Ihre Waffe wird zuerst 2 
2 sind Sie zum Schüs- Rahmen der Entscheidung des Zuhause vorschrifts-

seltreiben eingeladen. Jagdausübung Besuches mit Blick auf mäßig aufbewahrt 
Ihr Wohnort ist 20 die Waffenaufbewah- (Alkoholkonsum und 
Minuten vom Lokal rung . Waffe). 
entfernt. 

3 Im Rahmen einer Jagdethik im Stellen Sie eine Muttertierschutz, 2 Bild: 
Drückjagd auf Sou- Rahmen der ethisch vertretbare klein vor groß, wei- Schwarzwild-
en kommt Ihnen im Jagdausübung Schussabgabe dar tere Schussfolge nur rotte 
Stangenholz eine Rotte und begründen Sie Ihr wenn die Sau liegt 
hochflüchtiger Sauen Verhalten . 
unterschiedlicher 
Größe. Sie führen eine 
halbautomatische 
Büchse. 



52 Ausbildungsfeld 4: Jagd-, Tierschutz-, Naturschutz- und Landschaftspflegerecht 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 

Ausbildungsziele Operator horizont 

3 Im Juni sitzen Sie auf Jagdethik im 2 Beschreiben Sie Ihre Schussabgabe nur 2 Bild: Rehwild 
2 Rehwild (Bock und Rahmen der jagdliche Vorgehens- wenn eine zwei-

Schmalreh) an. Mehre- Jagdausübung weise und begründen felsfreie Ansprache 
re Rehe äsen auf einer Sie Ihre Entscheidung. möglich ist. 
noch nicht gemähten 
Wiese. 

3+5 Sie sind Jagdleiter einer Jagdethik im 3 Nennen Sie die Aufbrechpause 
3 Drückjagd. Das Trei- Rahmen der weiteren zeitlichen 

ben ist auf 3 Stunden Jagdausübung Vorgaben, um den 
angesetzt. erlegten Stücken als 

Lebensmittel gerecht 
zu werden . 

3 Mitte Januar ist eine Jagdethik im 4 Beurteilen Sie die Absage : Tierschutz, 2 Bild: 
4 revierübergreifende Rahmen der Durchführung der Verletzungsgefahr Schneelage, 

Drückjagd auf Scha- Jagdausübung Jagd unter jagdethi- für Wild und Hunde verharscht 
lenwild angesetzt. sehen Gesichtspunk-
Verharschter 75 cm ten. 
hoher Schnee bedeckt 
die Jagdfläche. 

3 In ihrem Revier sind Jagdethik im 5 Beschreiben Sie Ihr Verbesserung des Bild : 
5 großflächige Auffor- Rahmen der Vorgehen, wie Sie Lebensraumes durch Aufforstungs-

stungsmaßnahmen Jagdausübung sich in das Verfahren integrierte Wild-äs- maßnahmen 
geplant. einbringen können. ungsflächen 

3 Im Vorfeld einer Drück- Jagdethik im 6 Beschreiben Sie die Notwendigkeit eines 
6 jagd hat die Organisa- Rahmen der Kernpunkte einer angepassten Wild-

tion " PETA" einen Arti- Jagdausübung Gegendarstellung. bestandes, effektive 
kel über die Ablehnung Jagdart mit zeitlich 
der Jagd in der Zeitung begrenzter Störung, 
veröffentlicht. Seuchenprävention 

3 Sie haben mit einem Jagdethik im 7 Begründen Sie Ihre Keine weitere Schus- 2 
7 Bergstutzen mit der Rahmen der Entscheidung. sabgabe 

großen Kugel aus einer Jagdausübung 
Rotte Sauen einen 
Überläufer mit ca. 40 
kg beschossen. Auf den 
Schuss sehen Sie keine 
Trefferwirkung beim 
beschossenen Stück. 
Sie haben nochmals 
die Chance auf eine 
breit stehende Sau zu 
schießen. 

3 Sie haben ein Reh Jagdethik im 8 Beschreiben Sie Ihre Kontrollsuche mit 
8 beschossen und das Rahmen der weitere Vorgehens- einem geeigneten 

Stück flüchtet in den Jagdausübung weise und begründen Jagdhund 
Bestand. Auf den Sie Ihre Entscheidung. 
Schuss hin hat das Reh 
nicht gezeichnet und 
am Anschuss finden 
Sie keine Pirschzeichen. 
Der Nachbarschütze 
bestätigt den Sachver-
halt und meint, dass 
Sie gefehlt hätten. 



HS 

3 
9 

4 

4 
2 

4 
3 

4 
4 

4 
5 

5 
1 

5 
2 
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Handlungssituationen 

Sie haben sich ent­
schieden einen Jagd­
hund anzuschaffen. 
Sie haben eine Familie 
mit zwei Grundschul­
kindern und wohnen in 
einem Eigenheim mit 
Garten. 

Im Gespräch mit einem 
Jagdfreund bemerken 
Sie, dass er „ waidmän-
nisch " und • waidge-
recht " gleichsetzt. 

In jagdkritischen 
Diskussionen spielt der 
Vorwurf der Trophäen-
jagd eine große Rolle. 

Auf Drückjagden ist das 
Erlegen von Wild durch 
drei Rechtsbereiche 
geprägt. 

In einer Hegering-
versammlung stehen 
Hegegemeinschaften 
für Niederwild zu Dis-
kussion. 

Ein Hundehalter bzw. 
Reiter nähert sich 
ihrem Ansitz zur 
besten Austrittszeit. 
Sie sprechen ihn an. 

Ein Bekannter spricht 
Sie auf die Lebens-
mittelsicherheit von 
Wildfleisch an. 

Sie haben zwei Termine 
zum Abschuss eines 
Hirsches bekommen: 
Einen in der Feist-
zeit und einen in der 
Brunft. 

Prüfungsrelevanz/ 
Ausbildungsziele 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Jagdethik im 
Rahmen der 
Jagdausübung 

Nr Prüfungsfrage -
Operator 

9 

2 

3 

4 

5 

2 

Nennen Sie weitere 
Überlegungen und 
Maßnahmen. 

Unterscheiden Sie 
zwischen .waidmän-
nisch" und . waidge-
recht". 

Begründen Sie aus 
jagdethischer Sicht 
die Ablehnung der 
Trophäenjagd. 

Nennen Sie die 
Rechtsbereiche, 
welche die Waidge-
rechtigkeit wesentlich 
mitbestimmen. 

Begründen Sie Ihre 
Entscheidung für eine 
solche Gemeinschaft. 

Beschreiben Sie Ihre 
Gesprächsstrategie. 

Stellen Sie die Verant-
wortung der Jagen-
den dar, die Wild-
Fleisch direkt an den 
Verbraucher abgeben 
bzw. in den Verkehr 
bringen. 

Begründen Sie ihre 
Entscheidung unter 
dem ethischen Blick-
winke!, dass Wildbret 
ein hochwertiges 
tierisches Lebensmit-
tel darstellt. 

Erwartungs­
horizont 

Jagdhunderasse, 
Zwingerhaltung, 
Wohnungshaltung, 
Familienhund? 

„Handwerklich" gute 
Jagd, 
Normen und Regeln 
bei der Jagdaus-
übung 

Töten von Wildtieren 
ohne vernünftigen 
Grund 

Tierschutz und 
Lebensmittelrecht, 
JWMG 

Verbesserung des 
Lebensraumes, Hege 
von Niederwild 

Vorstellen mit Name, 
Verständnis für 
Naturnutzung durch 
andere Personen-
gruppen zeigen, 
Notwendigkeit der 
ungestörten Jagd 
darstellen 

Verantwortung für 
ein sicheres, hygie-
nisch gewonnenes 
Lebensmittel tieri -
scher Herkunft 

Feisthirsch gleich 
qualitativ hochwer-
tiges Wildbret, ab-
gebrunfteter Hirsch 
qualitativ minder-
wertiges Wildbret 

Tax Medien 

2 Bild: Jagd-
trophäen 

Bild : 
„Zerschosse-
nes Wild" 

2 

Bild: 
Gesprächs-
situation 

1 Bild: 
Zerwirktes 
Wildbret 

2 Bild : 
Feisthirsch, 
Brunfthirsch 
mit Rudel 
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HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

5 Sie haben in der Däm- Jagdethik im 3 Begründen Sie Ihre Hygienisches Vor- 2 Bild: 
3 merung ein Stück Wild Rahmen der Verantwortung beim gehen, Sorgfalt bei Erleger am 

erlegt, das Sie selbst an Jagdausübung Aufbrechen, bei der erster Begutachtung, Stück in der 
einen Endverbraucher ersten Begutachtung fachgerechtes Vor- Dämmerung 
vermarkten wollen. auf bedenkliche Merk- gehen 

male, beim Transport 
und der Lagerung. 

5 Sie haben in der Jagdethik im 4 Begründen Sie, Gutes Licht, sorgfäl- 2 Bild: 
4 Dämmerung ein Stück Rahmen der warum es verantwor- tige Untersuchung Wildkammer 

Wild mit auffälligem Jagdausübung tungsvoller ist, in der möglich, genügend 
Verhalten erlegt und Wildkammer auf- Wasser, Seuchenpro-
müssen es versorgen. zubrechen und den phylaxe durch Ent-
Die Wildkammer ist 20 Aufbruch in der TKB sorgung in der TKB 
Minuten entfernt. zu entsorgen . 

5 In ihrem Revier sind Jagdethik im 5 Beschreiben Sie Ihre Abschuss verdächti- Bild: 
5 mehrere Fälle von Rahmen der Verantwortung bei ger Füchse, Beach- Fuchs mit 

Räude bei Füchsen Jagdausübung der Fuchsbejagung. tung der Hygiene, Räude 
vorgekommen. sorgfältige Entsor-

gung (TKB), nicht im 
Wald entsorgen 
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Kompetenz: Verantwortung der Jagenden begründen: Verpflichtung zur Hege, Bestandsregulierung, Mitwirkung 

bei der Seuchenbekämpfung und Verantwortung für die hygienische Gewinnung eines Lebensmittels tierischer 
Herkunft erkennen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

Ein Bekannter, der schon Wildbretgewin- Nennen Sie zwei Nicht gesundheits- Label 
mehrmals das Label nung: Lebens- Anforderungen, schädlich, 
"Wild aus der Region mittelhygiene, die an Wildbret als für den menschlichen 
gesehen" hat, möchte Kundige Person, sicheres Lebensmittel Verzehr geeignet 
von Ihnen Wild erwerben Dokumentations- tierischer Herkunft zu (nicht verunreinigt) 
und spricht Sie auf die pflicht, rechtliche, stellen sind. 
Lebensmittelsicherheit Konsequenzen bei 
von Wildbret und die Ver- Verstößen 
antwortung/Mitwirkung 
der Jägerinnen und Jäger 
hinsichtlich Wildseuchen 
an. 

2 Beschreiben Sie drei Lebensmittelerzeuger 
mögliche Rollen/ Lebensmittelunter-
Funktionen, wel- nehmer 
ehe die Jagenden Einzelunternehmer 
in Zusammenhang 
mit Wildbret haben 
können 

3 Begründen Sie die Wahrnehmung von 2 Vorlage z. B.: 
Verantwortung der Tierschutz: Pressemel-
Jagenden im Zusam- Tierschutzgerechtes dung zur ASP 
menhang mit Wild- Erlegen, Hegeab-
bretgewinnung und schüsse. 
Vermarktung Hygienische Gewin-

nung bzw. Weiterbe-
handlung von Wild-
bret, Anzeige- bzw. 
Meldepflichten 
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5.2 Tierkrankheiten (Wildtiere und Jagdhunde) 

Kompetenz: Wildtierkrankheiten und ihre Ursachen nennen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

Beim Ansitz sehen Gruppen von Krank- Benennen Sie die Wild- z. B. Myxomatose, Bild : 
Sie ein Stück Schwor- heitserregern: tierkrankheiten, die auf MKS, Myxomatose, 
zwild, das abnormales Viren, Bakterien, den vorgelegten Bildern Rachendasseln, MKS, 
Verhalten/veränderten Pilze, Endoparasiten , zu erkennen sind. Räude Rachendas-
Bewegungsablauf Ektoparasiten Nennen Sie - mithilfe sein, Räude 
zeigt. was auf eine der vorgelegten Bilder- Viren, Bakterien, 
Wildtierkrankheit oder drei mögliche Gruppen Parasiten (Endo-
auf eine Verletzung von Krankheitserregern, und Ektoparasiten) 
schließen lässt. die Ursache der Wild-

tierkrankheiten sind. 

Verletzungen: 2 Nennen Sie vier mög- Knochenbrüche, Bild: Schuss-
Knochenbrüche, liehe Ursachen für Sch ussverletzu n- verletzung , 
Forkelverletzungen, Verletzungen . gen, Verkehrsun- Knochen-
Schussverletzungen, fälle, Forkelverlet- bruch, usw. 
Verkehrsunfälle zungen 

Umweltkontamination 3 Neben Wildtierkrankhei- Radioaktivität, 
als Ursache von Wild- ten können Umweltkon- Schwermetalle, 
tierkrankheiten, taminationen ein Grund Vergiftungen 
Radioaktivität , für die Genussuntaug- durch Biozide, 
Schwermetalle lichkeit von Wildbret Dünger usw. 

sein . Nennen Sie zwei 
Möglichkeiten. 

Kompetenz: Symptome von Tierseuchen erkennen und situationsangemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

2 Im Nachbarrevier ist Allgemeines zu 4 Beschreiben Sie am Darstellung der Bild: 
unlängst ein Fall von Tierseuchen : Übertra- Beispiel der ASP die Übertragung in der Schwarzwild-
Schweinepest auf- gungswege von Tier- Übertragungswege der Rotte, infizierten rotte 
getreten. Sie finden seuchen, Erreger von Tierseuchen, auch auf Fraß usw„ Über-
beim Reviergang einen Tierseuchen, Beispiele die landwirtschaftlichen tragung durch den 
verendeten Frischling. von Tierseuchen Nutztierbestände. Menschen in die 

Nutztierbestände 

2 Handlungen der 5 Stellen Sie Ihre weitere Beschreibung der Bild : 
JE Jagenden: Sicherste!- Vorgehensweise nach richtigen Vorge- Verendeter 

lung von Tierkörpern Auffinden des verende- hensweise Frischling 
bzw. Organen ten Frischlings dar. 

2 Mitwirkung bei 6 Begründen Sie die Not- Verantwortliche 2 
JE der Probenentnah- wendigkeit einer sorg- Mitwirkung bei 

me, Unterstützung fältigen und richtigen der Seuchenbe-
zuständiger Stellen, Vorgehensweise durch kämpfung und 
Melde- und Anzeige- die Jagdausübenden in Verhinderung von 
pflicht, persönliche einem solchen Fall . volkswirtschaftli-
Schutzmaßnahmen chen Schäden 



1: 
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Kompetenz: Symptome von Viruserkrankungen der Wildtiere erkennen, Handlungsmöglichkeiten beim Vorliegen 

verschiedener Viruserkrankungen beschreiben und Präventionsmaßnahmen unter Berücksichtigung der Übertra­

gungswege anwenden 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 

Ausbildungsziele Operator horizont 

2 Übertragungswege 7 Beschreiben Sie mögli- Direkter Kontakt, Bild: 
JE zwischen Wildtieren, ehe Übertragungswege verendete Wildtiere, Schwarz-

Jagdhunden und von Wildtierkrankheiten infizierter Fraß usw .. wild rotte 
Menschen, lmmuni- von Wildtier zu Wildtier. Speichel, Schweiß, 
sierung, Genusstaug- Begründen Sie die Ge- Kontakt mit Jagdhun-
lichkeit des Wildbret fahr für Hunde und für den, 2 
bei viralen Erkran- die Jagenden Kontakt zwischen 
kungen Jagdhund und Mensch 

Kompetenz: Symptome von wichtigen Viruserkrankungen erkennen und situationsangemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

3 Tollwut und Aujeszky- Tollwut, Aujeszkysche 8 Beschreiben Sie die genussuntauglich Bild: 
sehe Krankheit stellen Krankheit Genusstauglichkeit des Reh mit 
eine Gefahr für Ja- Wildbrets, wenn bei ei- Tollwut-
gende und Jagdhunde nem erlegten Stück Wild symptom 
dar. Ansteckungsrisko eine Viruserkrankung 
besteht für den Jäger vorliegt. 
bei Tollwut bzw. seinen 
Jagdhund durch Aujes-
zkysche Krankheit. 

3 9 Beschreiben Sie am Bei- z. B. rohes Wild-
spiel der Aujeszkyschen schweinfleisch füttern 
Krankheit die Übertra- bzw. Genossen ma-
gung der Wildtierkrank- chen 
heit auf den Jagdhund. 

4 Sie erlegen ein Stück Symptome, Übertra- 10 Beim Aufbrechen von Europäische 2 Bild: 
Schwarzwild, das beim gungswege, zu tref- Schwarzwild haben Sie Schweinepest. Schwarz-
Aufbrechen bedenkli- fende Maßnahmen im Nieren mit folgendem genussuntauglich, wildauf-
ehe Merkmale auf- Kontext der aufge- Aussehen, vgl. Bild. gesunde Wildschwein- bruch mit 
weist. listeten Viruserkran- Benennen Sie Wildtier- niere: genusstauglich bedenkli-

kungen, Überprüfung krankheiten, für die chen Merk-
von Schweineorganen diese Symptome typisch malen, 
hinsichtlich ESP I ASP, sind. Beurteilen Sie an-
vgl. Ausbildungsinhal- hand des vorliegenden 
te, Genusstauglichkeit Bildes/der Originalniere 

die Genusstauglichkeit. 

4 11 Nennen Sie Viruskrank- z. B. Tollwut, Vogel- Bild: z. B. 
heiten, die auf den Men- grippe verendetes 
sehen übertragbar sind Wasserwild 
(Zoonosen) und tödliche 
Folgen haben können. 

4 12 Beschreiben Sie mögli- Mensch: Im Ver- Bild : 
ehe Schutzmaßnahmen dachtsfall mit Hand- Rehschä-
am Beispiel Tollwut für schuhen und Mund- del mit 
Mensch und Jagdhund. schutz arbeiten, oder Tollwut-

Kontakt vermeiden, verdacht 
Schutzimpfung 
Hund: Schutzimpfung 
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Kompetenz: Symptome von Staupe und MKS erkennen und situationsangemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

5 In den umliegenden Revie- Staupe: Symptome 13 Ein gefundener Fuchs Staupe Bild : 
ren sind mehrere veren- und zu treffende zeigt folgendes Ausse- Verendeter 
dete Füchse gefunden Maßnahmen hen. Bennen Sie eine Fuchs mit 
worden. mögliche Viruserkran- Staupe 

kung, die Füchse und 
Jagdhunde befallen 
kann . 

6 Bei einem Ansitz erlegen MKS : Symptome, 14 Ein erlegtes Stück MKS Bild: 
Sie ein Stück Schwarzwild Anzeigepflicht, Schwarzwild zeigt fol- genussuntauglich MKS (vgl. 
dem die Klauen/Scha- Auswirkung auf die gende Auffälligkeit. Präsenta-
Jen an den Vorderläufen Genusstauglichkeit Benennen Sie die Viru- tion zur 
fehlen. serkrankungen, für die kundigen 

diese Symptome typisch Person) 
sind 
Beschreiben Sie die 1 
Genusstauglichkeit. 

Kompetenz: Symptome von wichtigen Viruserkrankungen des Klein bzw. Federwildes erkennen und situationsan-
gemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

7 Sie sind auf eine Nieder- Myxomatose, vgl. 15 Benennen Sie die Viru- Myxomatose Bild : 
wildjagd eingeladen. Ka- Ausbildungsinhalte. serkrankungen, die zu EBHS/RHD Myxo-
ninchen, Hasen, Fasanen EBHS/RHD: Beispiele folgenden Symptomen matose, 
und Enten liegen am Ende für Viruserkrankun- bei Niederwild führen Geflügelpest Geflügel-
des Jagdtages auf der Stre- gen der Hasenartigen. (vgl. Bild). pest 
cke. Der jeweilige Erleger. Geflügelpest: Hinwei-
neben anderen Mitjagen- se für den Verdacht 
den auch Sie, versorgt das auf Geflügelpest 
Wild und unterzieht es erläutern, Anzeige-
einer ersten Untersuchung pflicht, persönliche 
auf bedenkliche Merkmale. Schutzmaßnahmen, 

Genusstauglichkeit 

7 16 Beschreiben Sie jeweils genussuntauglich 
die Genusstauglichkeit. 

Kompetenz: Symptome von bakteriellen Erkrankungen des Wildes erkennen, Handlungsmöglichkeiten beim 
Verdacht auf Vorliegen verschiedener bakterieller Erkrankungen nennen und begründen, Präventionsmaßnahmen 
unter Berücksichtigung der Übertragungswege anwenden 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

8 Sie haben einen Hasen Symptome, Übertra- 17 Der Hase hat Vereiterun- Brucellose Bild : 
erlegt und finden beim gungswege und zu gen und stark vergrö- Brucellose 
Versorgen Symptome für treffende Schutzmaß- ßerte Hoden. beim 
bedenkliche Merkmale. nahmen bei bakteri- Nennen Sie die bakte- Hasen 

eilen Erkrankungen, rielle Wildtierkrankheit, 
Auswirkungen auf die die zu solchen Verände-
Genusstauglichkeit rungen führt. 

Beschreiben Sie die genussuntauglich 
Genusstauglichkeit. 
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Kompetenz: Symptome von Tularämie und Brucellose als verbreitete Zoonosen erkennen und bei Verdachtsfällen 

angemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 

Ausbildungsziele Operator horizont 

8 Tularämie: Empfäng- 18 Bei Hasen und Kanin- Bedenkliches Merk- 2 Bild: 
liehe Wildtierarten, chen kann die WTK mal, stark vergrößerte Tularämie, 
Symptome bei Wild- Tularämie auftreten. Hasenmilz, vergrößer-
tieren und Menschen, Beurteilen Sie die genussuntauglich te Milz mit 
Ektoparasiten als Bedenklichkeit/Ge- Eiterher-
Vektoren, Kontakt mit nusstauglichkeit, wenn den 
Nagetieren und Ha- Sie den dargestellten 
senartigen, Erhitzen Sachverhalt vorliegen 
von Fleisch, Zoonose, haben. 
Meldepflicht, persön-
liehe Schutzmaßnah-
men, Auswirkungen 
auf die Genusstaug-
lichkeit 

8 19 Beurteilen Sie Tularämie Zoonose, sehr gefähr- 2 
in ihrer Gefährlich- lieh (tödlich), 
keit für die Jagenden persönliche Schutz-
und stellen Sie daraus maßnahmen unbe-
eventuell notwendige dingt notwendig 
werdende Hygienemaß-
nahmen für den persön-
liehen Schutz dar. 

8 20 Nennen Sie Wildtier- Anzeigepflicht. z. B. 
krankheiten, für die An- Milzbrand, MKS, Au-
zeige- oder Meldepflicht jeszkysche Krankheit 
besteht. Meldepflichtig, z. B. 

Listeriose 

Brucellose: Empfäng- 21 Nennen Sie Wildtierar- z. B. Schwarzwild, Bild: 
liehe Wildtierarten, ten, die für Brucellose Hasen Brucellose 
Symptome bei Wild- empfänglich sind. (auch Haustiere) 
tieren und Men- 22 Beschreiben Sie die 
sehen, Übertragung, Übertragbarkeit auf den 
Zoonose, Anzeige- Menschen. Zoonose 
pflicht, persönliche 23 Beschreiben Sie die 
Schutzmaßnahmen, Genusstauglichkeit eines 
Auswirkungen auf die erlegten Feldhasen, der 
Genusstauglichkeit an Brucellose erkrankt 

ist. genussuntauglich 
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Kompetenz: Symptome weiterer bakterieller Erkrankungen erkennen und dafür empfängliche Tierarten nennen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

9 Beim Herrichten/ Ab- Aktinomykose und 24 a) Benennen Sie die a) Aktinomykose Original-
kochen eines Rehbock- Gamsblindheit: Wildtierkrankheit, die zu kiefer oder 
hauptes zur Trophä- Symptome und einer solchen Verände- Bild: 
enpräparation ist der Organveränderungen. rung des Kiefers führt. Knochen-
Unterkiefer verändert b) Beschreiben Sie die b) genusstauglich aktino-
bzw. deformiert. Genusstauglichkeit. mykose 

c) Nennen Sie eine wei- c) Gamsblindheit 
tere bakterielle Wild- Bild: Gams-
tierkrankheit, die bei blindheit 
Gamswild vorkommt 

10 Am Flusslauf in ihrem Botulismus: 25 a) Nennen Sie die bak- Botulismus 
Revier werden meh- Symptome, Auftreten terielle Krankheit, die 
rere verendete Enten von Fallwild als Indiz, dafür verantwortlich 
gefunden. Auswirkungen auf die sein kann und die auch 

Genusstauglichkeit eine Rolle als Lebensmit- b) genussuntauglich 2 
telvergifter spielt. (Fallwild) 
b) Beurteilen Sie die 
Genusstauglichkeit. 

11 Beim Ausweiden eines Milzbrand, TBC. Sal- 26 Nehmen Sie Stellung a) Bedenkliches Bild: TBC 
erlegten Wildschweins monellose zu dem vorliegenden Merkmal, zahlreiche 
zeigt sich ein Verdacht Befund an der Wild- Knoten (Tuberkeln in 
auf eine bakterielle schweinlunge, vgl. Bild der Lunge) TBC 
Erkrankung. a) Nennen Sie eine mög- b) genussuntauglich 2 

liehe Krankheit 
b) Beurteilen Sie die 

Genusstauglichkeit. 

Kompetenz: Gefahren durch Zecken erkennen und situationsangemessen handeln 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

12 Sie erlegen ein Stück Lebensweise (ohne 27 Beschreiben Sie die Ge- FSME, Borrelliose, Bild: 
Rehwild das Zeckenbe- Entwicklungszyklus), fahren, die von Zecken Babesiose (Hund) Zecke 
fall aufweist. Massenbefall und die für Mensch und Jagd-

Auswirkungen auf die hund ausgehen. 
Genusstauglichkeit 
des Wildbrets, FSME, 
Borreliose, Babesiose, 
Schutz und Therapie 
bei Jagdhund und 
Mensch 

12 28 Beschreiben Sie die Genusstauglich, sofern Bild: 
Genusstauglichkeit des kein anderes bedenk- Rehwild 
Wildbrets bei Zecken- liches Merkmal vor- mit 
befall. liegt Zecken-

befall 
12 29 Beschreiben Sie im Hin- Impfung gegen FSME, 

blick auf Zecken: Absuchen, Duschen 
a) persönliche Schutz- nach der Jagd 

maßnahmen Zeckenprophylaxe, 
b) Schutzmaßnahmen Entfernen der Zecken 

für den Hund 



64 Ausbildungsfeld 5: Tierkrankheiten, Wildbret gewinnen und Inverkehrbringen 

Kompetenz: Symptome von Räude erkennen und als Zoonose bestimmen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs-
Ausbildungsziele Operator horizont 

13 Sie erlegen einen Symptome, Übertra- 30 Bestimmen Sie die Räude 
Frischling, der großflä- gung, Tierarten, Ab- Krankheit, die durch 
ehige borkige Verände- schuss kranker Tiere, Ektoparasiten verur-
rungen an der Haut- Gefahr für Jagdhund sacht wird. 
oberfläche aufweist. und Mensch, Schutz-

maßnahmen, Aus-
wirkungen auf die 
Genusstauglichkeit. 

31 Beschreiben Sie die genussuntauglich 
Genusstauglichkeit eines 
erlegten Frischlings, der 
einen Massenbefall mit 
Räude aufweist. 

Kompetenz: Haut- und Rachendasseln erkennen und ihre Auswirkungen auf das Wild beschreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs-
Ausbildungsziele Operator horizont 

14 Beim Bockansitz Entwicklungszyklus, 32 Nennen Sie Endopara- Rachendasseln 
kommt Ihnen im Mai Symptome beim Wild, siten, die Ursache für 
ein Stück Rehwild das Auswirkungen auf die diese Verhaltensauffäl-
hustet, das Haupt Wildbretverwertung, ligkeit sein können. 
schüttelt und immer keine Unterscheidung 
wieder überraschende von Haut- und Ra-
Fluchten macht. chendasseln anhand 

von Bildern oder 
Präparaten. 

14 33 Beschreiben Sie die genusstauglich 
Genusstauglichkeit des 
Rehbocks, den Sie erlegt 
haben. 

14 34 Beschreiben Sie, woran Bohrlöcher, Hautdas-
Sie den Befall von sein finden sich je 
Hautdasseln an einem nach Jahreszeit unter 
Stück Kahlwild erkennen der Decke 
können, wenn Sie es aus 
der Decke schlagen. 

Tax Medien 

Tax 

1 

Bild: 
Frischling 
mit Räude­
befall 

Medien 

Bild : 
Rehbock 
vor der 
Kanzel 

Bild: 
Rehbock 
vor der 
Kanzel 
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Kompetenz: Flöhe, Läuse und Haarlinge als Ektoparasiten nennen und ihre Auswirkungen auf Mensch und Wildtier 
beschreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

15 Sie erlegen ein Stück Flöhe: Krankheits- 35 Bestimmen Sie mithilfe z. B. Flöhe, Läuse, Bild : 
Wild das mit Ektopara- überträger, Schutz der vorgelegten Bilder Haarlinge, Federlinge, Wildtier 
siten befallen ist. von Mensch und drei Ektoparasiten. Lausfliegen mit 

Jagdhund. Läuse, Flohbefall, 
Haarlinge, Federlinge Lausbefall, 
und Lausfliegen als Haarlings-
Beispiele für Ektopa- befall 
rasiten 

36 Nennen Sie Ektoparasi- Flöhe 
ten, die beim Jagdhund 
häufig vorkommen. 

Kompetenz: Trichinen und die durch sie bestehende Gefahr für den Menschen erkennen und Schutzmaßnahmen 
beschreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

16 Sie erlegen ein Stück Vorkommen, Übertra- 37 Nennen Sie Endoparasi- Trichinen 
Schwarzwild, das keine gung Trichinenpro- ten, auf die Schwarzwild 
bedenklichen Merkma- benentnahme vor der Vermarktung 
le vor und nach dem unbedingt untersucht 
Schuss aufweist und werden muss. 
dem Verzehr zugeführt 
werden soll. 

16 Trichinenprobenent- 38 Nennen Sie die Vor- Teilnahme an der u. U. an 
nahme (amtliches aussetzung, damit ein Schulung zur Entnah- einem 
Personal, Jagende, Jagender die Proben für me von Trichinen- Stück 
Vorgehensweise, die Untersuchung auf proben (hoheitliche Schwarz-
rechtlicher Rahmen), Trichinen selbst entneh- Aufgabe) wild zei-
Symptome beim Men- men darf. gen lassen 
sehen, Auswirkungen Entnahme vom 
auf die Genusstaug- Beschreiben Sie die Zwerchfellpfeiler und 
lichkeit Vorgehensweise. vom Vorderlauf 
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Kompetenz: Bandwürmer und die durch sie bestehende Gefahr für den Menschen erkennen und Schutzmaßnah­

men darstellen 

HS Handlungs- Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
situationen Ausbildungsziele Operator horizont 

17 Sie erlegen ein Stück Bandwurm allgemein: 39 Bestimmen Sie die z. B. Bandwürmer, Bild: Band-, 
Wild, das beim Auf- Sitz der Finnen in der Innenparasiten mithilfe Lungenwürmer, Spul- Lungen-, 
brechen lnnenpora- Muskulatur als bedenkli- des vorliegenden Bild- würmer, Kokzidien, Spulwür-
siten aufweist. ches Merkmal materials. Leberegel mer, 

Kokzidien , 
Leberegel 

17 Infektionswege auf Al- 40 Beschreiben Sie mögli- Orale Aufnahme der 
lesfresser (inkl. Mensch), ehe Übertragungswege Bandwurmeier über 
Symptome beim Men- des kleinen Fuchs- bodennahe Beeren, 
sehen bandwurmes auf den Pilze o. ä. beim Abbal-

Menschen. gen von Füchsen 
Erläutern Sie die Be- 2 
griffe Zwischen- und 
Endwirt 

17 Schutzmaßnahmen für 41 Beschreiben Sie mögli - Mit Wasser bespritzen 
Mensch und Jagdhund, ehe Schutzmaßnahmen Mundschutz und 
Auswirkungen auf die beim Abbalgen eines Handschuhe 
Genusstauglichkeit Fuchses. 

Kompetenz: Lungenwürmer, Spulwürmer und Symptome für Kokzidien erkennen und Auswirkungen auf Wildtier 
und Mensch beschreiben 

HS Handlungssituati- Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
onen Ausbildungsziele Operator horizont 

17 Sie erlegen ein Lungenwürmer: Befall 42 Beschreiben Sie die Genusstauglich, Bild : 
Stück Wild, das beim von Organen erkennen. Genusstauglichkeit des sofern keine weiteren Rehlunge 
Aufbrechen Endopa- Spulwurm: Befall von Wildbrets, wenn Wild bedenkliche Merkmale mit 
rasiten aufweist. Organen, Auswirkung mit Lungenwürmern vorliegen Lungen-

auf die Genusstaug- oder Spulwürmern wurm-
lichkeit, Prophylaxe befallen ist. befall 
und Bekämpfung beim 
Jagdhund, Zoonose 

17 Kokzidien: Vorkommen, 43 Beurtei len Sie die Ge- Bedenkliches Merk- Bild: Hasen-
Sitz, Symptome, Zoono- nusstauglichkeit eines mal, genussuntaug- Aufbruch 
se, Auswirkung auf die erlegten Feldhasen mit lieh, Entsorgung TKB mit 
Wildbretverwertung Kokzidiose. Kokzidiose 

Kompetenz: Großen und kleinen Leberegel erkennen und Auswirkungen bei Befall auf Tier und Mensch beschreiben 

HS Handlungssituati- Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
onen Ausbildungsziele Operator horizont 

18 Sie erlegen ein Stück Sitz in den Gallengängen 44 Unterscheiden Sie die vgl. Bildmaterial Bildmaterial : 
Wild, dessen Leber (Erkennen in den Gallen- sog. Milkspots und die Schweine-
beim Aufbrechen gängen), Anschneiden Leberegel. lebern mit 
Veränderungen der Leber, Auswirkun- Leberegeln , 
aufweist. gen auf die Genusstaug- u. Milkspots 

lichkeit 

45 Beschreiben Sie die Genusstauglich , Leber 
Genusstauglichkeit. unschädlich beseitigen 
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Kompetenz: Gefahren durch FSME, Borreliose, Hantaviren und Hepatitis E erfassen und Schutzmaßnahmen be-
schreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

19 jagende müssen sich Zoonosen, Risiken, 46 Nennen Sie zwei Krank- FSME, Borreliose 
der Gefahren bewusst Symptome und heiten, die durch Zecken 
sein, die von Zecken Schutzmaßnahmen auf den Menschen über-
ausgehen und sich vor tragen werden können 
Zoonosen schützen. (Zoonosen). 

47 Beschreiben Sie Schutz- Mensch: 
maßnahmen für Mensch Impfung gegen FSME, 
und Jagdhund. Absuchen , Duschen 

nach der Jagd 
Hund: 
Zeckenprophylaxe, 
Entfernen der Zecken 

20 Nach einem Zeckenbiss FSME, Borrelliose 48 Beschreiben Sie ihr wei- Unbedingt den Arzt Bild : 
bekommen Sie eine teres Vorgehen, wenn konsultieren Wander-
Rötung, eine soge- Sie bei sich eine Wan- röte 
nannte Wanderröte. derröte feststellen. 

21 Sie reinigen das Hantaviren 49 Nennen Sie die Krank- Hantaviren 
Holzlager im Schuppen heit, die bei dieser und 
neben der Jagdhütte, ähnlichen Tätigkeiten 
in dem es Mäuse hat. über den Mäusekot der 

Rötelmaus übertragen 
werden kann. 

21 50 Beschreiben Sie die Handschuhe und 
persönlichen Schutz- Mundschutz tragen 
maßnahmen bei solchen 
Tätigkeiten . 

22 Für jagende besteht Hepatitis E 51 Nennen Sie die Wildart, Schwarzwild ist 
lt. Bundesinstitut für die häufig mit diesem häufig mit Hepatitis E 
Risikobewertung ein Erreger infiziert ist. infiziert 
erhöhtes Risiko sich 
mit Hepatitis E zu 
infizieren. 

22 52 Beschreiben Sie Schutz- Einhaltung von 
maßnahmen beim Um- Hygienestandards 
gang mit Wildschwein- beim Zerlegen und 
Fleisch . Zubereiten von Wild-

schweinfleisch, Fleisch 
durcherhitzen 
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Kompetenz: Bedeutung der Hundekrankheiten im Rahmen der Jagdhundehaltung für die Jagenden darstellen 

HS Handlungs- Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
situationen Ausbildungsziele Operator horizont 

23 Geeignete und Tierschutz, Tiergesund- 53 Beschreiben Sie Maß- Erhaltung der Tier- Bild: 
JE gesunde Hunde sind heit. Prophylaxe nahmen, durch die der gesundheit durch Jäger mit 

für die jagenden Jagdhundehalter seiner Prophylaxe (lmpfun- Jagdhund 
unentbehrlich. Sie Verantwortung gegen- gen), Vermeidung von 
müssen für die Ge- über seinem „Jagdhel- Schmerzen (Arztbe-
sunderhaltung ihrer fer" nachkommt. suche), Vermeidung 
„Jagdhelfer" Sorge von Ansteckung im 
tragen . Jagdbetrieb soweit 

wie möglich 

Kompetenz: Erbkrankheiten des Jagdhundes und deren Auswirkungen auf seinen jagdlichen Einsatz beschreiben 

HS Handlungs- Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs-
situationen Ausbildungsziele Operator horizont 

24 Beim Kauf eines Krankheiten als Beispiele 54 Nennen Sie Erbkrank- HD, (Bewegungsein-
Jagdhundes sollten für Erbkrankheiten (HD, heiten des Jagdhundes schränkung, Schmer-
Erbkrankheiten Entropium und Ektro- und beschreiben Sie zen in der Hinterhand) 
und Beeinträchti- pi um) an einem Beispiel die Entropium und Ektro-
gungen möglichst Symptome. pi um 
ausgeschlossen 
werden. 

Kompetenz: .Dackellähme" und Wolfskralle nennen und situationsangemessen handeln 

HS 

24 

24 
JE 

Handlungs-
situationen 

Prüfungsrelevanz/ 
Ausbildungsziele 

Dackellähme und Wolfs-
kralle im Zusammen-
hang mit Tierschutz 

Nr Prüfungsfrage -
Operator 

55 Beschreiben Sie 
Symptome der 
• Dackellähme". 

56 Zeigen Sie den Sitz 
der Wolfskralle und 
begründen Sie, war­
um es notwendig sein 
kann, eine .Wolfs­
kralle" entfernen zu 
lassen. 

Erwartungs-
horizont 

Auffälligkeit, Lähmung 
der Hintergliedmaßen 

Verletzungsgefahr, 
Einschränkung im 
Jagdbetrieb 

Tax 

Tax 

2 

Medien 

Medien 

Bild: 
Hund mit 
Wolfkralle 
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5.3 Hygienische Behandlung des erlegten Wildes 

Kompetenz: Bedeutung der Wildbrethygiene für Jägerinnen und Jäger beschreiben, Verwertungs- bzw. Vertriebs­
möglichkeiten von Wildbret darstellen. 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

Ein Bekannter möchte Verwertungsmög- Nennen Sie mögliche Eigenverbrauch, 
eine kleinere Menge lichkeiten, EU-Hy- Verwertungs- bzw. Ver- Endverbraucher, 
Wildbret von Ihnen er- gienepaket, LMHV triebsmöglichkeiten für lokaler Einzelhandel, 
werben und fragt Sie, und Tier-LMHV als Wildbret. Wildbearbeitungsbe-
wem der }agpächter Rechtsgrundlage für triebe 
das Wildbret verkauft. die Gewinnung und 

Vermarktung von 
Wildbret 

2 Erklären Sie die Funkti- a) Lebensmittelunter- 2 
on/Rolle der Jagenden nehmer 
bei der a) Lebensmitteleinzel-
a) Direktabgabe von händler 

Wild 
b) Abgabe von Wild-

produkten wie 
Wildwürsten oder 
Wildschinken 

1 3 Begründen Sie die Er ist verantwortlich 2 
JE Verantwortung des und haftbar (Pro-

)agpächters, der Wild- dukthaftung) für die 
bret oder Wildprodukte Sicherheit des Pro-
abgibt. duktes 

4 Erläutern Sie, was man Für den menschlichen 2 
unter der Sicherheit von Verzehr geeignet, 
Wildbret versteht. nicht gesundheits-

schädlich sein, also 
verdorben, ver-
schmutzt oder konta-
miniert 

EU-Hygienepaket, 
5 Nennen Sie die rechtli- LMHV, Tier-LMHV 

chen Grundlagen für die 
Vermarktung. 



70 Ausbildungsfeld 5: Tierkrankheiten, Wildbret gewinnen und Inverkehrbringen 

Kompetenz: Zusammenhang zwischen Ansprechen , Erlegen und Auswirkungen auf die Vermarktung von Wildbret 

darstellen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

2 Sie befinden sich auf Erlegte Wildtiere, 6 Erklären Sie, was man Töten nach jagdrecht-
dem Rehwildansitz. Es Konsequenzen Für die unter .erlegen" ver- liehen Vorschriften 
tritt Rehwild aus, das Verwertung steht. 
Jagdzeit hat und erlegt 
werden kann. 

2 Ansprechen vor dem 7 Vor dem Erlegen muss Konstitution, Verhal- 2 
Schuss mit Beurtei- Wild angesprochen wer- ten, 
lung des Verhaltens den. Beschreiben Sie, Anzeichen für Erkran-

worauf Sie bei einem kungen, z. B. sauberer 
Stück Rehwild achten, Spiegel, eventuelle 
bevor Sie den Schuss Verletzungen, Missbil-
abgeben. dungen, Abschürfun-

gen usw. 

2 Auswirkungen von 8 Beschreiben Sie die Qualitäts- 2 Bild: 
Munitionsauswahl, Auswirkungen auf die verschlechterung, Erlegtes 
Treffersitz sowie Het- Wildbretqualität. die ein durch Verkeimung, Reh mit 
ze und Nachsuche auf schlechter Treffersitz mit eventuelles Verhitzen, schlechtem 
die Wildbretqualität anschließender Nachsu- mangelhafte Reifung Treffersitz 

ehe und Hetze mit sich je nach Dauer der 
bringt. Nachsuche bzw. Hetze 

2 9 Beschreiben Sie die Wildbretzerstörung 2 Vorlage 
Folgen falscher Muni- bzw. -verlust durch von 
tionsauswahl. z. B. die Hämatome Munition 
Verwendung von hoch-
rasanter Büchsenmuni-
tion auf schwaches Wild 
und kurze Distanz. 

3 10 Definieren Sie, was man Verletztes Wild ist tot 2 Bild : 
Sie werden zu einem Fallwild, Unfallwild unter Unfallwild ver- und damit untauglich Wildunfall 
Wildunfall gerufen. Das (Definitionen), Kon- steht. Berücksichtigen als Lebensmittel, 
Reh ist verendet. sequenzen für die Sie dabei die Möglich- Wild lebt noch und 

Verwertung keit, dass Sie das Wild wird vom Jäger getö-
verendet vorfinden oder tet (Fangschuss, kalte 
dass es noch lebt. Waffen), amtliche 

Fleischuntersuchung 
w ird notwendig, 
wenn es vermarktet 
werden soll 

3 11 Definieren Sie den Be- Wild wird tot aufge- 2 Bild : 
griff „Fallwild". Funden, nicht erlegt, Verendetes 

sondern ist durch Stück Wild 
Krankheit usw. ver- im Wald 
endet 
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Kompetenz: Bedenkliche Merkmale erkennen und Wildtiere auf bedenkliche Merkmale untersuchen, Konsequenzen 
beim Vorliegen bedenklicher Merkmale beschreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Opera tor horizont 

4 Sie müssen ein er- Sachkunde der Jagen- 12 Begründen Sie, warum Beurteilung auf 2 
JE legtes Stück Rehwild den, Voraussetzungen Jagende sachkundig sein bedenkliche Merk-

fachgerecht versorgen für die Wildbret- müssen, wenn Sie Wild male, Verwertung als 
und auf bedenkliche verwertung ohne versorgen und einer Lebensmittel ohne 
Merkmale untersu- amtliche Fleischunter- ersten Begutachtung amtliche Fleischunter-
chen. suchung unterziehen. suchung bringt eine 

hohe Verantwortung 
mit sich 

4 bedenkliche Merk- 13 Führen Sie an diesem Demonstration vgl. 
male, Untersuchung Aufbruch (Reh, Wild- Standards 
von Wild bzw. Teilen schwein usw.) eine Un- AF 5 
durch Anschauen, tersuchung auf bedenk-
Durchtasten, Riechen, liehe Merkmale durch. 
Aufschneiden 

4 Entsorgung oder 14 Beschreiben Sie das Beschreibung der Al-
amtliche Fleischunter- weitere Vorgehen, wenn ternativen : Fleischun-
suchung als Konse- Sie beim Aufbrechen ein tersuchung oder 
quenzen bei Vorliegen bedenkliches Merkmal Entsorgung 
bedenklicher Merk- feststellen. 
male 

4 15 Beurteilen Sie die darge- Entsprechendes 2 Bild-
stellten Organe, Wild- Bildmaterial mit Ge- material 
tierteile auf bedenkliche schwüren, Abszessen, 
Merkmale. Milzvergrößerungen, 

Hodenschwellungen 

4 16 Beurteilen Sie mithilfe Darmentzündungen, 2 Bild-
der vorliegenden Bilder Gelenkschwellungen, material 
das Vorliegen weiterer Herzbeutelentzündun-
bedenklicher Merkmale. gen bzw. -verwachs-

ungen usw. 
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Kompetenz: Hygienisches Vorgehen beim Transport und beim Aufbrechen erlegter Wildtiere beschreiben 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

5 Sie haben auf dem Fachgerechte Trans- 17 Begründen Sie, warum Weniger Verschmut- 2 Bild: 
Ansitz ein Stück portarten, Aufbre- Sie bei 8°( Außentem- zungsgefahr, aufbre- Erlegtes 
Schwarzwild mit einem chen im Wald oder peratur und 15 Minuten chen im Hängen in Stück 
sauberen Blattschuss in der Wildkammer, Fahrzeit zur Wildkam- der gut ausgestat- Schwarz-
erlegt. Zeit zwischen Erle- mer lieber dort aufbre- teten Wildkammer, wild 

gen und Aufbrechen, chen . ausreichend Wasser 
Aufbrechtechniken, und Licht 
Aufbrechvorrichtun-
gen und Werkzeuge, 
Außentemperatur, 
Darmschranke, 
Bakterienbesiedlung, 
Sonderfall Drückjagd 

5 18 Beschreiben Sie Mög- Heckgepäckträger, Bild : 
lichkeiten des fachge- in der Wanne oder Erlegtes 
rechten Transportes für in der Wildwanne im Stück 
das unaufgebrochene Kofferraum (weiteres Schwarz-
Stück Schwarzwild. Auskühlen möglich) wild 

5 19 Bennen Sie die vorlie- Ringelmesser, Originale 
genden Aufbrechvor- Spreizhilfe, in der 
richtungen und erläu- Aufbrechsäge usw. Wild-
tern sie deren Vorteile. kammer 

oder Bilder 

5 20 Im Rahmen einer Aufbrechpausen, 2 
Drückjagd erwarten Sie Tranportmöglichkei-
eine größere Strecke ten, Aufbrechteam, 
Schwarz- und Rehwild. notwendigen Werk-
Beschreiben Sie stich- zeuge und Transport-
wortartig die notwen- einrichtungen, Konfis-
digen Organisations- katbehältnisse 
punkte, damit das Wild 
zentral und hygienisch 
versorgt werden kann. 

Kompetenz: Anatomie des Wildes als Voraussetzung zur Untersuchung auf bedenkliche Merkmale kennen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

6 Nach einem gemein- Lage, Normalaus- 21 Bestimmen Sie die vor- Herz, Leber, Lunge vgl. 
samen Ansitz haben sehen gesunder liegenden Organe des usw. Standards 
Sie in der Wildkammer Organe, Abweichun- Rehwildaufbruchs (bzw. für AF 5 
ein Stück Rehwild, ein gen der o. a. Organe, Schwarzwild, Hase, 
Stück Schwarzwild, ei- Körperteile des Wil- Ente). 
nen Hasen sowie eine des, vgl. Ausbildungs-
Ente (beim Anlaufen in halte 
erlegt) zu versorgen. 

6 22 Beurteilen Sie die Bedenkliche bzw. un- 2 Bildma-
Organe auf das Vorlie- bedenkliche Merkmale terial vgl. 
gen von bedenklichen an den Organen Standards 
Merkmalen. für AF 5 
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Kompetenz: Hygienische Lagerung von Wildbret erklären 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

7 Die Versorgung und Grundausstattung 23 Beurteilen Sie diese Gefliester Boden, Ab- 2 Original-
Lagerung des erlegten Wildkammer (LMHV) Wildkammer, ob sie den Fluss, fließend Wasser wildkam-
Wildes sowie die Ein- Anforderungen in punk- usw. mer oder 
haltung hygienischer to Grundausstattung aussage-
Standards ist wichtig gerecht wird . kräftige, 
für die Wildbretqua- eindeutige 
lität. Bilder 

7 Temperaturanforde- 24 Nennen Sie die Tempe- 3° C Innereien Bild : 
rung für die Lagerung raturanforderungen zur 4° C Kleinwild Groß- und 
von Wild, Lagern mit Lagerung verschiedener 7° C Großwild Kleinwild 
und ohne Decke/ Wildarten . 
Schwarte 

7 Fleischreifung, Aus- 25 Beschreiben Sie drei Zartheit 
wirkungen mangeln- wesentliche Vorteile, Geschmack 
der Fleischreifung wenn die Fleischreifung Haltbarkeit (durch 

optimal verläuft. pH -Wert-Absenkung) 
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S.4 Inverkehrbringen von Wildbret nach lebensmittelrechtli~hen Vorschriften 

Kompetenz: Verwertungs- bzw. Vermarktungswege von Wildbret darstellen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

Sie haben einen Bege- Vermarktungs- Nennen Sie vier übliche Eigenverbrauch, 
hungsschein in einem möglichkeiten, Verwertungs- bzw. Ver- Abgabe kleiner Men-
Revier. Das erlegte Regisitrierungs- und triebsmöglichkeiten für gen an Endverbrau-
Wild wird selbst ver- Dokumentations- erlegtes Wildbret. eher oder lokalen 
marktet. Sie sind in die pflichten, Befugnisse Einzelhandel, 
Wildbretvermarktung und Pflichten der Gastronomie, 
mit einbezogen. kundigen Person, vgl. Wildverarbeitungs-

Ausbildungsinhalte betrieb 

2 Stellen Sie die Vor- Kundige Person, 2 
aussetzungen bzw. Registrierung 
Anforderungen an eine 
Vermarktung dar. 

Kompetenz: Verwertungs- bzw. Vermarktungswege von Wildbret darstellen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ Nr Prüfungsfrage - Erwartungs- Tax Medien 
Ausbildungsziele Operator horizont 

3 Erklären Sie, was man Strecke eines Jagdta-
unter ges 
a) einer kleinen Menge 100 km um den Erle-

Wildbret gungs- oder Wohnort 
b) lokaler Vermarktung (eine Strecke) 

versteht. 

4 Nennen Sie die Voraus- Teilnahme an der 
setzungen, die Jagende entsprechenden 
zu kundigen Personen Fortbildung (MLR-Prä-
machen. sentation) 

Befugnisse und Pflich- 5 Beschreiben Sie, wofür Erstuntersuchung auf 2 
ten der kundigen Sie als kundige Person bedenkliche Merkma-
Person, vgl. Ausbil- verantwortlich sind, le, Bescheinigung der 
dungsinhalte wenn Wild an Wildbear- Unbedenklichkeit, 

beitungsbetriebe weiter- Weitergabe ohne 
gegeben wird. Haupt und rote Or-

gane 
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Kompetenz: Verwertungs- bzw. Vermarktungswege von Wildbret darstellen 

HS Handlungssituationen Prüfungsrelevanz/ 
Ausbildungsziele 

2 Teile eines Rehauf­
bruchs, der keine 
bedenklichen Merkma­
le aufweist, müssen 
entsorgt werden. 

Voraussetzungen 
für die Entsorgung 
von Wildtieren oder 
Teilen davon auf dem 
Luderplatz, Vergra­
ben, Tierkörperbesei­
tigungsanlage bzw. 
-sammelstelle. Verbot 
der Entsorgung bei 
Verdacht auf anzeige­
pflichtige Tierseuchen 

Nr Prüfungsfrage -
Operator 

6 Beschreiben Sie die 
Lagerung von Wildkam­
merabfällen. 

7 Beschreiben Sie die 
Entsorgung von Wild­
kammerabfällen. 

Erwartungs­
horizont 

Geschlossenes Behält­
nis. event. gekühlt 

Abfälle: Wiederkäuer/ 
Niederwild ohne be­
denklichen Merkmale 
auf dem Luderplatz 
möglich, Ausnahme 
im Wasserschutzge­
biet. 
Schwarzwildabfälle 
(Seuchengefahr!) 
immer über TKB 

Tax Medien 


